
Orgel erhielt einen elektrischen Antrieb für das Gebläse. Die Kosten be-
trugen Fr. 23 200.—, davon wurden Fr. 14 000.— durch Sammlungen ein-
gebracht.
1949
Umstellung des Geläutes auf elektrischen Antrieb.
1951
Das Turmdach wird neu eingeschalt und mit Kupferblech eingedeckt. Preis
des Kupfers Fr. 4 830.—.

Glocken der St. Martinskirche, Eschen

geweiht
dem Herzen Jesu, Johannes dem Täufer, Ton: H 3031 kg
Hl. Wilhelm und allen Heiligen
der Muttergottes und dem hl. Josef und Ton: Dis 1424 kg
allen Heiligen
St. Martin und Luzius und allen Heiligen Ton: Fis 854 kg
Hl. Michael und Agatha und
allen Heiligen (Totenglocke) Ton: Gis 652kg
Hl. Rochus und Schutzengel und
allen Heiligen Ton: H 377 kg

6338 kg

Gegossen 1911 in der Giesserei der Gebrüder Grassmayr, Feldkirch,
78 % Kupfer, 22 %o Zinn

Geweiht am 4. August 1911 vom Weihbischof Franziskus.


